
 Protokoll der 45. Jahreshauptversammlung der Rheticus-Gesellschaft 

Protokoll der 45. Jahreshauptversammlung der Rheticus-Gesellschaft vom 2.3.2023 in der  
Sparkasse Feldkirch 
 
Sitzungsbeginn: 19 Uhr 
 
 
Begrüßung: Herr Ender von der Sparkasse Feldkirch begrüßt die Mitglieder der  
Rhetius-Gesellschaft. 
Obmann Albert Ruetz begrüßt die Mitglieder und Gäste des Vereins, insbesondere die 
Ehrengäste Bgm. Wolfgang Matt sowie die Stadträte Mag. Clemens Rauch und Dr. 
Benedikt König. Es freut ihn auch die Kulturamtsleiterin Mag.a Maria Simma begrüßen zu 
dürfen. 
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, die nicht namentlich verlesen werden, 
erheben sich alle Anwesenden. 
Der Obmann gibt einen Überblick über die Agenden der JHV. 

 
1.) Genehmigung des Protokolls der letzten JHV: das Protokoll liegt auf und kann 

eingesehen werden. Es wird angenommen. 
 
2.) Tätigkeitsbericht: Obmann Stellvertreterin Mag.a Simone Drechsel verliest den 

Tätigkeitsbericht des letzten Jahres: 538 Teilnehmer haben unsere 25 
Veranstaltungen besucht. Frau Drechsel führte während ihres Vortrages Bilder 
von den Exkursionen vor, die Herr Köck, der Pressereferent des Vereins, gemacht 
hat. 

 
3.) Bericht Natur und Umwelt: Dr. Richard Werner gibt einen Überblick zu den 

Aktivitäten des vergangenen Vereinsjahres: Es wurden Exkursionen zu zwei 
Wetterstationen unternommen, auch bei der Aktion „Klein-Feldkirch“ der 
städtischen Jugendabteilung wurde ein Vortrag veranstaltet. Beim 
Bienenzuchtverein Feldkirch hielt Richard Werner ebenfalls einen Vortrag. Ein 
Schwerpunkt in diesem Jahr galt dem Lehrbiotop Alte Rüttenen. Details dazu wird 
es im folgenden Vortrag von Dr. Ing. Markus Stolze geben. Es gab einen 
Kindertag im Biotop, wo das Leben der Frösche und Unken den Kindern 
vorgestellt wurden. Der Verein nimmt auch an der Aktion „wettermelden.at“ teil. 

 
4.) Rechnungsabschluss und Voranschlag: Finanzreferent Heinz Menke stellt die 

Budgetzahlen vor, die er per Beamer an die Wand projiziert. 
 
Im Jahre 2022 standen sich Einnahmen von € 39.320,19 und Ausgaben von € 
63.373,43 gegenüber, was einer Bilanzsumme von € 24.053,24 entspricht. Der 
Finanzreferent spricht den Subventionsgebern und natürlich besonders den 
Mitgliedern für ihre pünktliche Bezahlung der Beiträge seinen Dank aus. 
 

  Der Obmann bedankt sich bei Herrn Menke für die Präsentation der Finanzen. 
Sein besonderer Dank gilt den Sponsoren Land Vorarlberg, Stadt Feldkirch und 
besonders bei der Sparkasse Feldkirch, die ihre Subvention erhöht und uns in ihr 
Haus eingeladen hat. 

 
5.) Bericht der Rechnungsprüfer: Daniel Wiesner und Markus Tichy haben im Beisein 

von Kassier Heinz Menke die Buchhaltung des Vereins geprüft. Die Belege 
werden ordnungsgemäß von Frau Corina Oakley BA abgelegt und verbucht. Die 
auf einer Einnahmen-/Ausgabenrechnung geführte Buchhaltung entspricht den 
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Vorschriften des Vereinsgesetzes. Die Buchhaltung wurde exakt und übersichtlich 
geführt. Die Rechnungsprüfer haben auch Einsparungsvorschläge gemacht. Ihr 
Antrag auf Entlastung des Kassiers und des ganzen Vorstandes wird einstimmig 
angenommen. 

 
6.) Anpassung des Jahresbeitrages und der Statuten: der bisherige Mitgliedsbeitrag 

von 25 Euro wird ab 2024 auf 30 Euro erhöht. Diese Änderung wird durch den 
einstimmigen Beschluss der Hauptversammlung beschlossen.  

 
7.) Statutenänderung: der Obmann berichtet von notwendigen Anpassungen der 

Statuten: 
§ 6: Beendigung der Mitgliedschaft: nach Rücksprache mit einem 
Vorstandsmitglied „kann“… 

 
Streichung von Vierteljahresschrift, gibt es nicht mehr 
 
Mitglieder aufgefordert „nahegelegt“ 
 
„Gendern“ durchführen 
 
§11: „währt“ dauert 
 
§ 14: Funktionsdauer gilt auch für Rechnungsprüfer...  Rechnungsprüfer 
dürfen keinem Vereinsorgan angehören 
 
„Ordnungsmäßigkeit“: ordnungsgemäße Rechnungslegung 
 
Bei der Teilnahme…im Krankheitsfall der Rechnungsprüfer 

 
 
  Zur Frage der Funktionsdauer des Vorstandes von drei auf fünf Jahre kommt es 

zu einer Diskussion. Dagegen spricht die Erfahrung aus anderen Vereinen, die 
bei Einreichung der neuen Statuten Probleme mit der Vereinsbehörde BH hatten. 
Unter Berufung auf das Vereinsgesetz lehnte die Behörde dies ab. Ein weiteres 
Bedenken war die lange Dauer von fünf Jahren, die Interessenten für ein 
Vorstandsamt abschrecken könnte.  

  Trotzdem werden die Änderungspunkte per Abstimmung angenommen. 
 
8.) Bestätigung des Vorstands: Der Vereinsvorstand wird für eine weitere 

Funktionsperiode bestätigt. 
 
9.) Vorschau Programm 2023: Mag. Christoph Volaucnik stellt das umfangreiche und 

abwechslungsreiche Jahresprogramm 2023 vor. Die gedruckte Broschüre liegt 
auf und wird den Mitgliedern per Post zugesandt. 

 
10.) Allfälliges: Dr. Philipp Schöbi berichtet, dass der Film über Rheticus nochmals im 

Mai im Sender ARTE zu sehen ist. 
 Markus Niederdorfer stellt sein Projekt „Floodproject“ vor, das die Wärmeenergie 

der Rheindämme nutzen könnte.  
 Bgm. Wolfgang Matt bedankt sich beim Vereinsvorstand für die zahlreichen 

Aktivitäten des Vereins und wünscht viel Erfolg für das neue Vereinsjahr 2023. 
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Sitzungsende: 20 Uhr 05 
 
Nach einer Umbauphase stellt Markus Stolze seine Aktivitäten im Biotop Alte Rüttenen 

vor. Es ist gelungen im sehr trockenen Sommer 2022 die gefährdete Population 
von Fröschen und Unken zu retten. 

 
Am Ende des offiziellen Teiles ladet die Sparkasse die Mitglieder zu einem Buffet und 

Umtrunk ein. 
 
 
 
 

Mag. Christoph Volaucnik 
Schirftführer 
 


